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[image: image1.png]


Welche Ziele haben wir gut erreicht?    

· hervorragend ist uns gelungen... 
1. Die Einschulung der neuen SchülerInnen auf die Plattform Blackboard:
Die SchülerInnen der ersten Klassen wurden mit Hilfe eines Förderkurses im Ausmaß von jeweils 8 Unterrichtseinheiten auf den Umgang mit dem Computer im Allgemeinen und die Verwendung der Lernplattform Blackboard im speziellen  eingeschult.
2. Die Einschulung der neuen LehrerInnen auf die Plattform Blackboard
Im Rahmen von 5 SCHILF-Veranstaltungen im Ausmaß von 18 Einheiten wurden die Lehrer PC- bzw. Blackboard-fit gemacht

3. Die „Bekanntmachung“ des elsa-Projektes unter SchülerInnen der Unterstufe, LehrerInnen und Eltern
Projektpräsentation bei der Eröffnungskonferenz und am Tag der offenen Tür, Fragestunde am Elternsprechtag, Eltern-Info-Abend im April
4. Die Zusammenarbeit in der Steuergruppe[image: image2.jpg]



Steuerungsgruppentreffen mit der Direktorin; regelmäßige Kurzkonferenzen der Steuergruppe; Motivationsarbeit, permanente Hilfestellungen bei der Umsetzung, „Präsenz“ im Lehrkörper
· stolz sind wir auf...
1. die erstellten Lerneinheiten im Blackboard
20 LehrerInnen - 11 Klassen - 46 Sequenzen (siehe Anlage)

einige dieser Lerneinheiten wurden dokumentiert und so auch FachkollegInnen zugängig gemacht.
2. die schulübergreifende Arbeit in manchen Unterrichtsgegenständen
Nach einem Fachgruppentreffen am 19.1. in Linz arbeitete die Fachgruppe Religion zusammen mit 3 weiteren Schulen am Projekt „INRI_chtung leben“; In Mathematik gabt es ein Treffen der NAWI-Fachgruppe in Purkersdorf am 27.02.2004 und mehrere schulübergreifende Projekte (z.B. Pythagoras)

„Also ich habe eine Klassen übergreifendes Puzzle gemacht (1te, 2te, 3te).
Der Arbeitsaufwand war sehr hoch, aber den SchülerInnen hat es sehr Spaß gemacht. Vor allem als sie ihre Arbeiten in der virtuellen Galerie begutachten konnten (stand letztes Jahr in der 2B im Discussion Board und ist dort jetzt leider nicht mehr aufzufinden). Durch diese Sequenz konnten 3 Klassen unserer Schule virtuell vernetzt werden....“ (Thomas Hirt, BE)
· zufrieden sind wir mit......
der Zusammenarbeit in den Fachgruppen

In der Fachgruppe Mathematik fand ein schulstufenspezifischer Ideenaustausch und Materialaustausch statt. In Religion gab es sowohl die Zusammenarbeit aller Rk-LehrerInnen am schulübergreifenden Projekt „INRI“, als auch fächerübergreifende Zusammenarbeit, zB mit Biologie. In der Fachgruppe Deutsch arbeiteten einzelne Mitglieder an gemeinsamen Sequenzen zusammen.

Stolpersteine 
· Stolpersteine, die wir gut aus dem Weg räumen konnten... 

· waren technische Schwierigkeiten und der ungleiche Wissensstand bezüglich der PC-Kenntnisse.
· Stolpersteine, die uns noch begleiten werden... 
· sind die immer wieder neu zu erstellenden bzw. einzugebenden BB-Einheiten, da die Übernahme in die Kurse des nächsten Jahres nicht möglich ist.
lessons learned
· im Projekt (bundesweit): 

· Fachgruppen-Meetings können sehr befruchten und ertragreich sein.
· Schulübergreifende Zusammenarbeit der Schüler funktioniert nur mit äußerst konkret gestellten und präzise formulierten  Aufgaben. Die gemeinsame Vorgangsweise muss genauesten abgesprochen werden und darf während des Projekts nicht ohne Rücksprache abgeändert werden.
· in den Schulen: 

· Viele KollegInnen haben sich im Umgang mit einer Lernplattform weitergebildet.
· Der Einsatz einer Lernplattform erweitert die zum einen die didaktischen Möglichkeiten und ist zum anderen eine Arbeitsweise, mit der die  SchülerInnen im Hinblick auf ihre Zukunft  vertraut gemacht werden müssen.
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